
individuelle Erfolg               Vertrauen
Entfaltung

Wir, Schüler, Eltern, 
Lehrer vertrauen uns 
gegenseitig, um eine 
positive Entwicklung 
unserer Schüler zu 
fördern.

Wir nehmen Jeden in 
seiner Individualität
an, um die 
Persönlichkeit und 
Selbstständigkeit zu 
stärken und zu 
entfalten

Wir schaffen optimale 
Rahmenbedingungen 
für effektiven 
Unterricht und 
Berufsorientierung, 
um allen Schülern 
einen erfolgreichen
Abschluss zu 
ermöglichen.

Wir fördern sozialverantwortliches Verhalten an unserer Schule, um 
eine offene, vertrauensvolle Lernatmosphäre gegenseitiger Achtung zu 

schaffen.

Unsere Schule lebt ein „Wir“ – Gefühl!



Unsere Schule

• Insgesamt 280 Schülerinnen und Schüler

• Klassen 8 und 9 dreizügig 

• 25 Lehrkräfte

• 2 Anwärterinnen

• 1 Schulsozialarbeiterin

• 1 Beratungslehrerin



An der Oberschule können alle Abschlüsse erworben werden, die zu 

einer Fortsetzung des Bildungswegs in einer beruflichen Vollzeitschule oder in der 
gymnasialen Oberstufe berechtigen: 

– Hauptschulabschluss nach Klasse 9

– Sekundarabschluss I - Hauptschulabschluss 

– Sekundarabschluss I – Realschulabschluss

– Erweiterter Sekundarabschluss I

Abschlüsse



• Eintritt in eine berufliche Ausbildung

• Vorbereitung auf den Besuch einer weiterführenden
Schule im berufsbildenden Schulwesen
(Fachoberschule, Berufliches Gymnasium) 

• Besuch einer gymnasialen Oberstufe

Wie geht es nach 

der Schule weiter?



Gemeinsamer Unterricht in allen Fächern.
Stärkung der Klassengemeinschaft.

In der 6. Klasse

In der 5. Klasse

Möglichkeit zur Teilnahme an der zweiten Fremdsprache
Französisch.
Oder Teilnahme an Wahlpflichtkursen, z.B. Sport,
Geschichte…
Kursunterricht in Mathematik und Englisch.
G-Kurs: grundlegende Anforderungen
E-Kurs: erweiterte Anforderungen.



Kursunterricht auch im Fach Deutsch. 
Beginn der Berufsorientierung mit dem Berufsfahrplan
und dem neuen Unterrichtsfach „Wirtschaft“.

In der 9. Klasse

Kursunterricht auch im Fach Chemie.
Schüler wählen einen Zweig :
Profilzweig: Schüler wählen zur Berufsorientierung ihre
Profile (Fächer) in den Bereichen: Sprache,
Technik, Gesundheit und Soziales.
Berufspraktischer Zweig : Schüler wählen ihre WPK 
Fächer, einen Tag pro Woche zur BBS in Cloppenburg, 
Teilnahme an der Schülerfirma.

In der 7. und 8. Klasse



In der 10. Klasse

Vorbereitung auf die Schulabschlüsse.
Mündliche und schriftliche Abschlussprüfungen.
Abschlussfahrt.

Abschlusszeugnisse
Geschafft !!

Ausbildung oder weiterführende Schule.



 An zwei Tagen verpflichtender Ganztagsunterricht.

Montag und Mittwoch

An den übrigen Tagen am Nachmittag freiwillige
AG - Angebote:

Reiten, Kochen, Hausaufgabenhilfe…

Mittagessen im St. Leo-Stift  



Klassen 5 und 6:

Tag 1:
Wir-Stunden (Wissen – Individuelle Interessen – Rituale)

Der Klassenlehrer gestaltet die Stunden je nach den 
Bedürfnissen der Klasse. Z.B.: Klassengemeinschaft, 
Klassenprojekte, Vorbereitung von Klassenfahrten, 
Lernstrategien, Förder- und Forderunterricht in Deutsch, 
Mathematik, Englisch …

Tag 2:
Projekte Z.B. Kreativwerkstatt, Bewegung, Kochen… 

Wechsel nach circa 6 Wochen. So können die Schüler
an 2 bis 3 Projekten pro Halbjahr teilnehmen.





Klassen 7 und 8:

Tag 1:
Projekte

Es werden Projekte aus folgenden Bereichen 
angeboten:
Kreativ-Werkstatt, Kochen, Natur und Umwelt, 
Deutsch, Mathematik, Englisch.   
Wechsel nach circa 6 Wochen. So können die Schüler
an 2 bis 3 Projekten pro Halbjahr teilnehmen.            

Tag 2:
Unterricht

Die Schüler erhalten an diesem Nachmittag
benoteten Unterricht, möglichst in einer 
Doppelstunde. 



Klassen 9 und 10 jahrgangsübergreifend:

Tag 1:
Module

Es werden Module aus folgenden Bereichen angeboten:
BERUFSORIENTIERUNG
Bewerbungstraining, Miavit, Hormes, Wernsing, Vogelsang…
INFORMATIK
Microsoft Office, 10-Finger-Schreiben
SOZIALES ENGAGEMENT
Integrationsbüro, Spiele und Hausaufgaben mit Klassen 5/6…
RUND UMS LEBEN
Respektvoller Umgang, Suchtprävention, Umgang mit Medien…  

CLP… BEWEGUNG UND GESUNDHEIT
Ausdauertraining, Gesunde Ernährung, Walking…

Jeder Schüler muss mindestens vier dieser Module durchlaufen haben am Ende 
der Klasse 10.  Pflicht: Berufsorientierung, Soziales Engagement         
Tag 2:
Unterricht

Die Schüler erhalten an diesem Nachmittag benoteten 
Unterricht, möglichst in einer Doppelstunde. 



Gemein-

sam

w
Wir haben  viele 

Schüler - Projekte 

Schülerfirma

Unsere Schüler 

gestalten Schule 

aktiv mit.

Unsere Schüler 

übernehmen 

Verantwortung in 

unserer Schule.

Tageszeitung aushängen

Spiele

ausleihen

Bücherei-

dienst

Herz zu 

verschenken

Kiosk





EINLADUNG 

für alle Eltern, Schülerinnen und Schüler der 
Grundschulen und auch für die Lehrer!

Aufgrund der aktuellen Situation

Können wir leider noch keinen Termin nennen.

EssenOberschule



Die Oberschule ermöglicht den

Kurswechsel in der Fachleistungsdifferenzierung

und die Übergänge zwischen Schulzweigen 

durch individuelle Förderung 
sowie 

durch Abstimmung von schuleigenen 

Arbeitsplänen auf der Grundlage der Kerncurricula und 

durch die Auswahl der Schulbücher. 



Methodenhaus

der Oberschule 

Essen

Präsentieren

Gruppenarbeit

Informationen beschaffen

Mündliche Mitarbeit

Projektarbeit

Visualisieren

Markieren



Klasse 5:
Ich und andere

(Selbststärkung, 
Klassensprecher…)

Klasse 6:
Konfliktlösetraining
(Safer – Internet…)

Klasse 8:
Suchtprävention

(Drogen, Alkohol…)

Klasse 9:
Sich für andere einsetzen

(Generationenprojekt, 
Klassenpatenschaften…)

Klasse 7:
Beziehung zu anderen

(Mobbing…) 

Klasse 10:
Verantwortung übernehmen

(Eine AG leiten, 
Abschlussfeier  planen…)


